
 

BFC-Verhaltensregeln 
 
 
 
Diese Verhaltensregeln gelten für alle im Berliner Fechtclub: Sportler:innen, 
Trainer:innen, Eltern und Gäste! 
 
 
 
Ein respektvoller und wertschätzender Umgang ist für uns selbstverständlich. 
 
Wir achten aufeinander und treten aktiv gegen diskriminierendes, abwertendes und 
ausgrenzendes Verhalten ein. 
 
Wir schützen Kinder und Jugendliche im BFC vor jeglicher Gewalt und treten gegen 
jede Form sexueller und sexualisierter Gewalt aktiv ein. 
 
Erwachsene duschen nicht gemeinsam mit Kindern und Jugendlichen und entblößen 
sich nicht vor Kindern und Jugendlichen. 
 
Wir sind sensibel beim Betreten der Umkleideräume. Ausschließlich Mädchen und 
Frauen betreten die Damenumkleide. Ausschließlich Jungen und Männer betreten die 
Herrenumkleide.  
 
Wir halten die Türen der Umkleiden geschlossen. 
 
Wir vermeiden Situationen, bei denen Erwachsene mit einzelnen Kindern oder 
Jugendlichen alleine im Raum sind. Kommt dies doch vor (Einzeltraining) bleiben die 
Türen offen und wir sprechen über die besondere Situation. 
 
Wir geben keine Geschenke an Kinder und Jugendliche, die nicht mit dem Vorstand 
abgesprochen sind. 
 
Neue Mitglieder nehmen wir herzlich auf und beziehen sie ein. 

Am Training nehmen wir aktiv, regelmäßig und gerne teil. 

Wir gehen vorsichtig und sorgsam mit dem Vereinsmaterial um. 

Wir organisieren Veranstaltungen gemeinsam und engagieren uns aktiv und 

ehrenamtlich für das Vereinsleben. 

 


